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Kennzahlen der 
Flughafen-Wien-Gruppe

1)EBITDA-Marge(EarningsbeforeInterest,Taxes,DepreciationandAmortisation)=ErgebnisvorZinsen,SteuernundAbschreibungen/
Umsatzerlöse2)EBIT-Marge(EarningsbeforeInterestandTaxes)=ErgebnisvorZinsenundSteuern/Umsatzerlöse3)Immaterielle
Vermögenswerte,SachanlagenundalsFinanzinvestitiongehalteneImmobilien,inklusiveRechnungskorrekturenVorjahre,exkl.Finanz-
anlagen4)PersonalstandimJahresdurchschnittgewichtetnachBeschäftigungsgradinklusiveLehrlinge,exklusiveMitarbeiterohneBezug
(Karenz,Bundesheer,etc.),VorständeundGeschäftsführer5)MTOW:MaximumTakeoffWeight(Höchstabfluggewicht)derLuftfahrzeuge
6)Sitzladefaktor:Gesamtpassagiere/angeboteneSitzplatzkapazität

Börsetechnische Kennzahlen
Marktkapitalisierung (per 30.9.2021; in € Mio.)  2.516
Börsenkurs: Höchstwert in € (am 15.6.2021) 32,25
Börsenkurs: Tiefstwert in € (am 20.8.2021) 26,50
Börsenkurs: Wert per 30.9.2021 (in €)  29,95
Börsenkurs: Wert per 31.12.2020 (in €)  30,45
Marktgewichtung ATX (per 30.9.2021; in %) 0,80

Abkürzungen
Reuters VIEV.VI
Bloomberg FLU:AV
Nasdaq FLU-AT
ISIN AT00000VIE62
Kassamarkt FLU
ADR VIAAY

Betriebswir tschaftliche Kennzahlen (in € Mio., ausgenommen Mitarbeiter)
Q1-3/2021 Q1-3/2020 Veränd.in % 

Gesamtumsatz 274,5 277,0 -0,9
davon Airport 113,5 115,5 -1,7
davon Handling & Sicherheitsdienstleistungen 63,8 68,6 -7,1
davon Retail & Properties 55,5 58,2* -4,7
davon Malta 32,3 25,0 29,2
davon Sonstige Segmente 9,4 9,7* -2,8

EBITDA 106,6 62,3 71,1
EBITDA-Marge (in %)1) 38,8 22,5 n.a.
EBIT 6,9 -43,6 n.a.
EBIT-Marge (in %)2) 2,5 -15,7 n.a.
Konzernergebnis -0,1 -41,3 99,7
Konzernergebnis Muttergesellschaft -1,5 -40,1 96,2
Cash-Flow aus laufender Geschäftstätigkeit 43,1 -6,7 n.a.
Investitionen3) 30,3 62,6 -51,6
Ertragsteuern -0,0 -13,2 99,7
Mitarbeiter im Durchschnitt4) 4.924 5.549 -11,3

30.9.2021 31.12.2020 Veränd.in % 
Eigenkapital 1.306,6 1.305,5 0,1
Eigenkapitalquote (in %) 64,1 60,1 n.a.
Nettoverschuldung 201,5 201,9 0,2
Bilanzsumme 2.037,6 2.173,3 -6,2
Gearing (in %) 15,4 15,5 n.a.
Mitarbeiter zum Stichtag 4.875 5.296 -7,9
*angepasst

Branchenspezifische Verkehrskennzahlen
Q1-3/2021 Q1-3/2020 Veränd.in % 

Passagierentwicklung Gruppe
Flughafen Wien (in Mio.) 6,8 7,0 -3,3
Malta Airport (in Mio.) 1,5 1,6 -0,6
Košice Airport (in Mio.) 0,1 0,1 36,9
Flughafen Wien und Beteiligungen (VIE, MLA, KSC) 8,5 8,7 -2,4
Verkehrsentwicklung Wien
Gesamtpassagiere (in Mio.) 6,8 7,0 -3,3

davon Transferpassagiere (in Mio.) 1,7 1,3 32,5
Flugbewegungen 72.977 80.580 -9,4
MTOW (in Mio. Tonnen)5) 3,1 3,4 -7,3
Fracht (Luftfracht und Trucking; in Tonnen) 188.177 157.878 19,2
Sitzladefaktor (in %)6) 64,0 59,5 n.a.
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Sehr geehrte Aktionärinnen 
und Aktionäre!
NachübereineinhalbJahrenPandemie,diedieLuftfahrtsohartgetroffenhatwiekaumeine
andereBranche,zeigtsichimdrittenQuartal2021erstmalseinSilberstreifamHorizont.
HöhereImpfquoteninEuropasowiederWegfallzahlreicherReisebeschränkungenhaben
dieNachfragenachFlugreisenstarkansteigenlassen.DieMonateJulibisSeptemberwaren
dannauchdiepassagierstärkstenseitBeginnderCOVID-19-Pandemie.Dennochergibtsich
imVergleichzurVorjahresperiode,diedievonCoronanochnichtbeeinträchtigtenMonate
JännerundFebruarumfasst,einRückgangimPassagieraufkommen,derauchpraktischalle
RegionenundDestinationenbetrifft.

DieFlughafen-Wien-Gruppe–sieumfasstdenFlughafenWiensowiedieAirportsinMalta
undKošice–verzeichnetevonJännerbisSeptember8.451.899Fluggäste,waseinemRück-
ganggegenüber2020von2,4%entspricht.ImVergleichzumvonderPandemienichtbeein-
trächtigtenJahr2019stehtfreilicheinMinusvon71,9%zuBuche.AuchdieFlugbewegungen
reduziertensichgegenüber2020um8,1%auf89.620StartsundLandungen,gegenüber2019
istdaseinEinbruchum63,7%.

AmFlughafenWienlagendieRückgängemit3,3%beidenPassagierenund9,4%beidenFlug-
bewegungenineinerähnlichenGrößenordnung.EinzigdasCargo-Geschäftentwickeltesich
unverändertpositiv:Gegenüber2020gabesamViennaAirportbeimFrachtvolumeneinPlus
von19,2%aufrund190.000Tonnen,wasnichtzuletztdieverbesserteLagederWeltwirtschaft
widerspiegelt.ImVergleichzu2019entsprichtdiesjedochnochimmereinemMinusvon9,5%.

DieanhaltendeCOVID-KriseschlägtsichindenFinanzkennzahlenderFlughafen-Wien-Grup-
peweiterhinnieder,wobeisichErgebnissegegenüberdersehrschwachenVergleichsperiode
2020durchdaspositiveredritteQuartalverbesserthaben:DerUmsatzbliebimVergleichzu
1-9/2020mit€274,5Mio.gegenüber€277,0Mio.fastaufgleichemNiveau,währenddasEBITDA
von€62,3Mio.auf€106,6Mio.deutlichzulegenkonnte.DasEBITdrehtevonminus€43,6Mio.
auf€6,9Mio.insPlus,jedochbliebdasstarkverbesserteNettoergebnismitminus€0,1Mio.
nachminus€41,3Mio.weiterknappnegativ.

Was die Bilanzkennzahlen betrifft, so blieb die Nettoverschuldung zum 30.9.2021 mit
€201,5Mio.gegenüber€201,9Mio.zumUltimo2020praktischunverändert,wogegensich
dieEigenkapitalquotewegeneinerVerringerungderBilanzsummespürbarvon60,1%auf64,1%
verbesserte.DieFinanzierungunseresUnternehmenssowieseinesehrguteBonitätbleiben
daherlangfristigunangetastet.

WirhabenaufdieseKrisemiteinemnochstärkerenFokusaufSparsamkeitundEffizienz
reagiertundeinumfassendesKostensenkungsprogrammbeschlossen.DienegativenAuswir-
kungenderCOVID-19-PandemiekonntendurcheineReduktionderAufwendungeninnahezu
allenBereichendeutlichreduziertwerden.AlleinederPersonalaufwandsankimBerichtszeit-
raumgegenüberdemVorjahrum17,6%respektiverund€30Mio.auf€131,8Mio.Maßgeblich
dafür,dassaufeinensubstanziellenPersonalabbauundKündigungswelleverzichtetwerden
konnte,sindnatürlichauchdiestaatlichenUnterstützungenwieetwadieVerlängerungder
Kurzarbeit,dieunternehmensweitinAnspruchgenommenwird,oderauchderFixkosten-
zuschussundAusfallsboni.

AuchwenndieInvestitionenstarkzurückgefahrenwurden,bremstdasnichtunsereAmbi-
tionenbeizukunftsweisendenProjekten.Sowirddiemit24HektarFlächegrößtePhotovol-
taik-AnlageÖsterreichsimerstenHalbjahr2022fertiggestellt,undauchdasWachstumder
AirportCitybleibtgesichert.UmbauundModernisierungdesTerminal2,desältestenBauteils
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desFlughafensschreitenebenfallsplangemäßvoran.ZentraleSicherheitskontrolle,neue
Loungeundklares,stilvollesDesignwerdennachderWiedereröffnungimnächstenFrühjahr
KomfortundReiseerlebnisfürunserePassagierespürbarerhöhen.

WasdieAussichtenfürdasletzteQuartal2021betrifft,sosindwirvorsichtigoptimistisch,
dochistdiePrognosesicherheitangesichtsderschwervorhersehbarenEntwicklungvonImpf-
quoteundInfektionsgeschehengeringeralsüblichundmitUnsicherheitbehaftet.

WirerwartenfürdieFWAG-Gruppe12-13MillionenPassagiere,wobeiüberzehnMillionenauf
denFlughafenWienentfallen.DerUmsatz2021wirdbeirund€380Mio.,dasEBITDAbeirund
€150Mio.liegenundeswirdeinpositivesNettoergebnisvon€4Mio.erwartet.DieNettover-
schuldungsollbisJahresendeaufrund€100Mio.zurückgehenunddieInvestitionenwerden
sichheueraufetwa€60Mio.belaufen.

IhnenalsunserenAktionärinnenundAktionärenwollenwirabschließendganzherzlich
dafürdanken,dassSieunseremUnternehmenundseinenderzeitbesondersgefordertenMit-
arbeiternweiterhinIhrVertrauenentgegenbringen!

WirwünschenIhnenallen,dassSiedieseschwierigeZeiterfolgreichundvorallemgesund
meisternmögen!

Der Vorstand

Dr. Günther Ofner
Vorstandsmitglied,CFO

Mag. Julian Jäger
Vorstandsmitglied,COO
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Passagierentwicklung in der 
Flughafen-Wien-Gruppe
Passagierzahlen 1-9/2021 in der Flughafen-
Wien-Gruppe um 2,4% unter Vorjahreswer t
IndenerstenneunMonaten2021lagdasPassagieraufkommenderFlughafen-Wien-Gruppe
(FlughafenWien,MaltaAirportundFlughafenKošice)mit8.451.899um2,4%unterdem
Vorjahresniveau,zugleichaberauchum71,9%unterdemVorkrisenniveau2019.Nebendem
RückgangderLokalpassagiereum8,9%auf6.684.119Reisende(Vgl.Q1-3/2019:minus72,6%),
verzeichnetendieTransferpassagiereeindeutlichesPlusvon31,7%auf1.738.118Passagiere
(Vgl.Q1-3/2019:minus68,5%).VonJännerbisSeptembersankdieAnzahlderFlugbewegungen
inderGruppeum8,1%auf89.620StartsundLandungen(Vgl.Q1-3/2019:minus63,7%),das
Frachtaufkommenstiegum17,3%auf199.259Tonnen(Vgl.Q1-3/2019:minus9,2%).

Passagierzahlen 1-9/2021 am Flughafen Wien 
um 3,3% unter Vorjahreswer t
IndenMonatenJännerbisAprilwarendieglobalenAuswirkungenderCOVID-19Pandemie,mit
weitreichendemAusfallderOstersaison,fürdieLuftfahrtbesondersstarkspürbar.Aufgrund
steigenderImpfraten,sinkenderInfektionszahlenundderEinführungdesGrünenPasses
konnteimMaiundJunieinAnstiegdesVerkehrsaufkommensbeobachtetwerden.Dasauf-
gestockteAngebotanUrlaubsdestinationenunddiegelockertenReiserestriktioneninEuropa
bewirktenimdrittenQuartaleinendeutlicherenAufwärtstrend,wobeizuletztmehrals50%
derVorkrisenniveauserreichtwurden.

1-9/2021gingendiePassagierzahlenimVorjahresvergleichum3,3%auf6.794.688Reisende
(Vgl.Q1-3/2019:minus71,6%)zurück.

DieZahlenimDetail:ImSegmentderLokalpassagiereregistriertederFlughafenWienins-
gesamt5.029.486Fluggästeundverzeichnetesomitgegenüber2020einenRückgangvon
11,9%(Vgl.Q1-3/2019:minus72,6%),dieZahlderTransferpassagierestiegum32,5%auf1.735.624
Reisende(Vgl.Q1-3/2019:minus68,3%).

DurchdieSommersaisonverzeichnetedasdritteQuartal2021diepassagierstärkstenMo-
nateseitPandemiebeginn,dieZahlenliegenjedochdeutlichunterdemVorkrisenniveau.Der
bisherstärksteTag2021warSonntag,der1.8.2021mit68.901Reisenden(Vgl.14.7.2019:113.069
Passagiere).VonderaktuellenEntwicklungamStandortkonntendieRegionenunterschied-
lichprofitieren.

DasPassagieraufkommen(abfliegendePassagiere)nachWesteuropagingimVorjahres-
vergleichum6,0%auf2.367.889zurück(Vgl.Q1-3/2019:minus71,0%).InRichtungOsteuropa
wurdehingegenimVorjahresvergleicheinWachstumvon23,0%auf693.829Reisendever-
zeichnet(Vgl.Q1-3/2019:minus66,8%).DerFerneOstenhataufgrundderweiteranhaltenden
ReiserestriktioneneinMinusvon83,6%auf17.723verbucht(Vgl.Q1-3/2019:minus96,5%).Im
VorjahresvergleichistdasPassagieraufkommenindenNahenundMittlerenOstenum4,5%auf
147.631abfliegendeReisendezurückgegangen(Vgl.Q1-3/2019:minus74,6%).DieRegionNord-
amerikaerreichteeineSteigerungdesPassagieraufkommensum46,0%auf92.015(Vgl.Q1-
3/2019:minus73,5%).DerVerkehrnachAfrikasankimVergleichzu2020um41,4%auf49.973
Reisende(Vgl.Q1-3/2019:minus79,1%).
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DieallgemeinenKennzahlendesFlughafenWienentwickeltensichvon1-9/2021wiefolgt:
DiedurchschnittlicheAuslastung(Sitzladefaktor)derPassagierflügeerhöhtesichimVorjah-
resvergleichvon59,5%auf64,0%(Vgl.Q1-3/2019:77,5%).DieAnzahlderFlugbewegungenging
um9,4%auf72.977StartsundLandungenzurück(Vgl.Q1-3/2019:minus63,9%).DasHöchst-
abfluggewicht(MTOW)reduziertesichum7,3%auf3.109.692Tonnen(Vgl.Q1-3/2019:minus
62,2%).DasFrachtaufkommenhingegenerreichteeinenAnstiegvon19,2%auf188.177Tonnen
(Vgl.Q1-3/2019:minus9,5%).

AustrianAirlines,dergrößteKundeamFlughafenWien,verzeichneteindenerstenneun
MonatenimVorjahresvergleicheinenZuwachsdesVerkehrsaufkommens.Insgesamtwurden
3.432.574Passagiereabgefertigt,dasentsprichteinemPlusvon29,2%gegenüber2020(Vgl.Q1-
3/2019:minus67,1%).DerMarktanteilerhöhtesichamStandortum12,7Prozentpunkteauf
50,5%(Vgl.Q1-3/2019:43,5%).

Ryanair/Lauda,zweitgrößterCarrieramStandort,bauteseinenMarktanteil imVergleich
zumVorjahreszeitraumum2,4Prozentpunkteauf17,2%aus(Vgl.Q1-3/2019:7,8%).DieAirline
zählteindiesemZeitrauminsgesamt1.168.850Reisende,dasentsprichteinemPlusvon12,4%
(Vgl.Q1-3/2019:minus37,3%).

WizzAir, drittstärksteAirline inWien, verzeichnete einen Passagierrückgang zurVor-
jahresperiodeum28,7%auf580.281Passagiere(Vgl.Q1-3/2019:minus62,4%).DerMarkt-
anteilamGesamtpassagieraufkommenverringertesichanalogdazuvon11,6%auf8,5%
(Vgl.Q1-3/2019:6,5%).

Entwicklung in Malta und Košice
AuchdieAuslandsbeteiligungenderFlughafenWienAGspürennachwievordieAuswirkun-
genderCOVID-19Pandemie:AmFlughafenMaltagingdasPassagieraufkommen1-9/2021
imVorjahresvergleichum0,6%auf1.541.412Reisendezurück(Vgl.Q1-3/2019:minus72,7%).
DerFlughafenKošicehingegenverzeichneteeinPassagierwachstumum36,9%auf115.799
Reisende,imVorjahrgabespandemiebedingteineFlughafensperrevom13.3.bis14.6.2020
(Vgl.Q1-3/2019:minus75,4%).
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Ertragslage der ersten drei 
Quartale 2021
Umsatz mit € 274,5 Mio. auf Vorjahresniveau 
- Er tragslage durch erfolgreich umgesetztes 
Sparprogramm deutlich verbesser t
InQ1-3/2021erzieltedieFlughafen-Wien-Gruppe(FWAG)einenUmsatzvon€274,5Mio.(Q1-
3/2020:€277,0Mio.),waseinemminimalenRückgangum0,9%entspricht.Diewesentlichsten
VeränderungenergabensichindenfolgendenBereichen:

DieUmsatzerlöseimSegmentAirportreduziertensichum1,7%auf€113,5Mio.(Q1-3/2020:
€115,5Mio.).DiesistvorallemaufniedrigereErlöseauspassagierbezogenenEntgelten(minus
€4,2Mio.)aufgrunddespandemiebedingtrückläufigenVerkehrszurückzuführen.DieInfra-
strukturerlöseundsonstigenDienstleistungenreduziertensichum€1,9Mio.Dieaircraftbe-
zogenenEntgeltestiegenhingegenaufgrundgeringererErlösschmälerungenfürIncentives
um€4,0Mio.

DieUmsatzerlöseausdemGround-HandlingsankenindenerstendreiQuartalen2021
aufgrunddesRückgangesderFlugbewegungenvon€37,0Mio.imQ1-3/2020aufnunmehr
€33,0Mio.DieErlöseausderFrachtabfertigunginHöhevon€20,4Mio.stiegenjedochleicht
überdasNiveaudesVorjahres(€20,2Mio.).

DieUmsätzeausCentermanagementundHospitalitysankenimQ1-3/2021um10,6%auf
€19,8Mio.(Q1-3/2020:€22,1Mio.).AuchdieParkerlösegingenimVorjahresvergleichum3,3%
auf€14,6Mio.(Q1-3/2020:€15,0Mio.)zurück.

DasSegmentMaltaverzeichneteindenerstenneunMonaten2021aufgrundgeringererIn-
centive-AufwendungeneinenUmsatzanstieginHöhevon€7,3Mio.auf€32,3Mio.

DiesonstigenbetrieblichenErträgeerhöhtensichimVorjahresvergleichum€9,0Mio.
auf€13,6Mio.(Q1-3/2020:€4,6Mio.).DieseErhöhungistimWesentlichenaufeinenBuch-
gewinnauseinemGrundstücksverkaufinHöhevon€2,7Mio.imQ2/2021sowieaufErträge
ausstaatlichenUnterstützungsmaßnahmeninHöhevon€8,1Mio.zurückzuführen.Dieak-
tiviertenEigenleistungenreduziertensichaufgrunddergeringenBautätigkeitum€0,9Mio.
auf€2,1Mio.imQ1-3/2021.

DieAufwendungenfürMaterialundbezogeneLeistungensankenimQ1-3/2021um8,9%
auf€19,1Mio.(Q1-3/2020:€20,9Mio.),wasunteranderemauchauferfassteFixkostenzu-
schüsse,welcheimWesentlichenKostendesVorjahres2020abdecken,zurückzuführenist.
DerEnergieaufwanderhöhtesichleichtum€0,3Mio.auf€9,0Mio.(Q1-3/2020:€8,6Mio.),
dieAufwendungenfürsonstigesMaterialreduziertensichum€1,6Mio.auf€6,4Mio.Diebe-
zogenenLeistungenfielenum€0,6Mio.auf€3,7Mio.

DerPersonalaufwandkonnte imVergleichzumVorjahrum17,6%von€160,0Mio.auf
€131,8Mio.gesenktwerden.DieReduktionisteinerseitsaufeinengeringerendurchschnitt-
lichenPersonalstand(FTE,Vollzeitäquivalente)derFlughafen-Wien-Gruppe,sowieandererseits
aufdieimMärzdesVorjahreseingeführteKurzarbeitzurückzuführen.Derdurchschnittliche
Personalstand(FTE,Vollzeitäquivalente)derFlughafen-Wien-Gruppebeläuftsichauf4.924
Mitarbeiternach5.549inderVorperiode(minus11,3%).IndenerstendreiQuartalenwurden
amStandortWien€59,1Mio.(Q1-3/2020:€57,9Mio.)anergebniswirksamenErstattungsan-
sprüchen,imWesentlichenausKurzarbeitsgeld,erfasst.DieLöhnesankenimVorjahresver-
gleichum26,1%auf€41,6Mio.(Q1-3/2020:€56,3Mio.),dieGehälterum15,2%auf€41,9Mio.
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(Q1-3/2020:€49,3Mio.).DieAufwendungenfürAbfertigungenbefindensichmit€2,5Mio.
um€3,6Mio.unterdemNiveauQ1-3/2020.DiePensionsaufwendungenbliebenmit€2,0Mio.
zumVorjahrstabil.DiegesetzlichenSozialabgabensankenum4,6%auf€43,2Mio.(Q1-3/2020:
€45,3Mio.).

DersonstigebetrieblicheAufwand(inkl.Wertminderung/WertaufholungaufForderungen)
konnteaufgrundderbereitsimVorjahrmitBeginnderCOVID-19-Pandemieeingeleiteten
und2021fortwirkendenKostensenkungensowiedurcherfassteFixkostenzuschüsse,welche
indiesemFall imWesentlichenAufwendungendesVorjahres2020abdecken,um18,6%auf
€30,3Mio.(Q1-3/2020:€37,2Mio.)gesenktwerden.DiewesentlichenReduktionenergaben
sichimBereichderFremdleistungen(minus€2,4Mio.),derAufwendungenfürMarketing
undMarktkommunikation(minus€3,0Mio.),dersonstigenBetriebsaufwendungen(minus
€1,2Mio.)undgeringenMiet-undPachtaufwendungen(minus€1,2Mio.).

DieoperativenErgebnissederat-Equity-Beteiligungenverbessertensichum€0,8Mio.
aufminus€0,4Mio.(Q1-3/2020:minus€1,2Mio.).DerBetriebdesCityAirportTrain(CAT)ist
weiterhineingestellt,dochdurchfürdieseBeteiligungerfassteCOVID-19Unterstützungsmaß-
nahmen(Ausfallsboni),verbessertesichdasErgebnisimVergleichzurVorperiode.

EBITDA-Anstieg auf € 106,6 Mio. 
(Q1-3/2020: € 62,3 Mio.)
AufgrunddergeringerenAufwendungendurchweitereKostensenkungen,weitersdurch
erfassteundimWesentlichendasVorjahrbetreffendeFixkostenzuschüsse,Ausfallsboniund
Kurzarbeitsgelder,erhöhtesichdasEBITDAimVorjahresvergleichum71,1%von€62,3Mio.
auf€106,6Mio.DieEBITDA-Margestiegvon22,5%auf38,8%.Ausschlaggebendfürdastrotz
leichtgeringererUmsätzepositiveEBITDAwarendiewirksamenKostensenkungensowiedie
erhaltenenstaatlichenUnterstützungsleistungen,imWesentlichenausKurzarbeitsgeldern.

EBIT-Anstieg um € 50,5 Mio. auf € 6,9 Mio. 
(Q1-3/2020: minus € 43,6 Mio.)
In 1-9/2021 wurden planmäßige Abschreibungen in Höhe von € 99,7 Mio. (Q1-3/2020:
€99,0Mio.)erfasst.DieWertminderungenbetrugenimVorjahr2020€7,0Mio.

DasErgebnisvorZinsenundSteuern(EBIT)stiegaufgrunddesbesserenoperativenErgebnis-
ses(EBITDA)um€50,5Mio.aufplus€6,9Mio.(Q1-3/2020:minus€43,6Mio.).DieEBIT-Marge
verbessertesichvonminus15,7%aufplus2,5%.

Finanzergebnis auf minus € 7,1 Mio. verbesser t 
(Q1-3/2020: minus € 11,0 Mio.)
DasFinanzergebnisverbessertesichimQ1-3/2021vonminus€11,0Mio.aufminus€7,1Mio.
DasZinsergebnisbeläuftsichaufminus€7,7Mio.(Q1-3/2020:minus€9,7Mio.).DerRückgang
istaufgeringereZinsaufwendungenaufgrunddeserfasstenFixkostenzuschussesfürdas
Vorjahrzurückzuführen.DassonstigeFinanzergebnisinHöhevonplus€0,1Mio.(Q1-3/2020:
minus€1,8Mio.)enthältdieBewertungvonFinanzinstrumenten.
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Periodenergebnis bleibt mit minus € 0,1 Mio. 
negativ
Das Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) erreichte in den ersten neun Monaten mit minus
€ 0,2 Mio. eineVerbesserung gegenüber demVorjahr von € 54,4 Mio. (Q1-3/2020: minus
€54,6Mio.).NachBerücksichtigungderErtragsteuerninHöhevonplus€0,1Mio.(Q1-3/2020:
plus€13,2Mio.)betrugdasPeriodenergebnisminus€0,1Mio.(Q1-3/2020:minus€41,3Mio.).

DerdenGesellschafternderMuttergesellschaftzustehendePeriodenverlustbeläuftsichauf
minus€1,5Mio.(Q1-3/2020:minus€40,1Mio.)AufdienichtbeherrschendenAnteileentfällt
einErgebnisfürdieerstenneunMonatevon€1,4Mio.(Q1-3/2020:minus€1,3Mio.).
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Ertragslage im dritten 
Quartal
Umsatzplus von 79,6% im Q3/2021 verglichen 
mit Q3/2020
DieUmsatzerlösederFlughafen-Wien-GruppeerhöhtensichimQ3/2021um€64,7Mio.auf
€145,9Mio.(Q3/2020:€81,2Mio.).DieErhöhungistaufdiesinkendenInfektionszahlen,Ab-
nahmevonReisebeschränkungenundeinevermehrteReisetätigkeitzurückzuführen.

DieUmsätzeausdemSegmentAirporterhöhtensichum€39,3Mio.AuchderFlughafen
MaltaerzielteimQuartalsvergleichum€9,6Mio.höhereUmsatzerlöse.DieUmsatzerlöse
imSegmentRetail&Propertieserhöhtensichum€7,4Mio.,dasSegmentHandling&Sicher-
heitsdienstleistungensteuerte€7,9Mio.zurUmsatzsteigerungbei.

Die sonstigen betrieblichen Erträge lagen mit € 4,2 Mio. über dem Vorjahresquartal
(Q3/2020:€1,3Mio.).DieseErhöhungistimWesentlichenaufdieErfassungstaatlicherUnter-
stützungsmaßnahmenzurückzuführen.

DieAufwendungenfürMaterialundbezogeneLeistungenreduziertensichgegenüber
Q3/2020um€1,2Mio.auf€5,7Mio.

DerPersonalaufwanderhöhtesichimQ3/2021um€1,1Mio.auf€51,6Mio.Diesistaufeine
gestiegeneAuslastungaufgrunddeshöherenVerkehrsaufkommensunddadurchgeringeren
Kurzarbeitsgeldernzurückzuführen.

Aufgrundderfortdauernden,wirksamenKostensenkungsmaßnahmenkonntenauchim
Q3/2021weitereEinsparungenerzieltwerden.DiesonstigenbetrieblichenAufwendungen
konntenum€0,4Mio.auf€10,4Mio.gesenktwerden,wasimWesentlichenaufgeringere
AufwendungenfürMarketingundMarktkommunikationsowiegesunkeneMiet-undPacht-
aufwendungenzurückzuführenist.

DieanteiligenPeriodenergebnissederat-Equity-BeteiligungenreduziertensichimQuartals-
vergleichvonminus€0,5Mio.aufminus€0,6Mio.

Q3/2021: Positives EBITDA von € 81,4 Mio.,  
EBIT bei € 47,2 Mio, Periodenergebnis bei 
€ 32,4 Mio.
DieUmsatzerhöhungsowieKostenreduktionenführtenzueinempositivenEBITDAfürdas
Q3/2021von€81,4Mio.(Q3/2020:€13,5Mio.).

Die planmäßigen  Abschreibungen stiegen geringfügig um € 0,2 Mio. auf € 34,2 Mio.
(Q3/2020:€33,9Mio.).ImQ3/2020wurdenWertminderungeninHöhevon€7,0Mio.erfasst.
DurchdaspositiveEBITDAergibtsichimVergleichzumQ3/2020einum€74,7Mio.besseres
EBITvon€47,2Mio.(Q3/2020:minus€27,4Mio.).

DasFinanzergebnisbeliefsichimdrittenQuartal2021aufminus€1,2Mio.nachminus
€3,2Mio.imQ3/2020.DiesistimWesentlichenaufgeringereZinsaufwendungenaufgrund
erfassterFixkostenzuschüsse,diedasVorjahr2020abdecken,zurückzuführen.

DasErgebnisvorErtragsteuernwarmit€46,0Mio.deutlichbesseralsderVorjahreswertvon
minus€30,6Mio.NachBerücksichtigungderErtragsteuerninHöhevon€13,6Mio.(Q3/2020:
plus€7,4Mio.)ergibtsicheinum€55,6Mio.besseresPeriodenergebnisvonplus€32,4Mio.
(Q3/2020:minus€23,2Mio.).
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DasPeriodenergebnisderMuttergesellschaftbeliefsichauf€29,2Mio.undverbessertesich
damitum€52,6Mio.(Q3/2020:minus€23,4Mio.).AufnichtbeherrschendeAnteileentfälltein
PeriodenergebnisfürdasdritteQuartalvon€3,2Mio.(Q3/2020:€0,2Mio.).
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Informationen zu den Geschäftssegmenten
Segmenterlöse und Segmentergebnisse Q1-3/2021 und Q1-3/2020

Q1-3/2021 in T€ Airport Handling & Sicherheits-
dienstleistungen

Retail & 
Properties

Malta Sonstige Segmente Überleitung Konzern

Externe Segmentumsätze 113.509,0 63.781,5 55.470,4 32.287,4 9.433,3 274.481,6
Interne Segmentumsätze 22.298,0 24.686,4 13.552,3 0,0 53.932,6 -114.469,3 0,0
Segmentumsätze 135.807,0 88.468,0 69.022,6 32.287,4 63.365,9 -114.469,3 274.481,6

Segment EBITDA 45.329,3 192,3 34.803,4 15.950,7 10.340,4 0,0 106.616,1
Segment EBITDA-Marge (in %) 33,4 0,2 50,4 49,4 16,3

Segment EBIT -14.335,0 -6.839,1 20.084,5 6.043,3 1.993,8 0,0 6.947,6
Segment EBIT-Marge (in %) -10,6 -7,7 29,1 18,7 3,1

Q1-3/2020* in T€ Airport Handling & Sicherheits-
dienstleistungen

Retail & 
Properties

Malta Sonstige Segmente Überleitung Konzern

Externe Segmentumsätze 115.492,2 68.629,0 58.185,8 24.989,0 9.703,2 276.999,2
Interne Segmentumsätze 24.136,8 30.652,1 12.549,5 0,0 62.771,6 -130.110,0 0,0
Segmentumsätze 139.629,0 99.281,1 70.735,3 24.989,0 72.474,8 -130.110,0 276.999,2

Segment EBITDA 27.161,2 -12.959,5 27.431,6 6.827,2 13.855,1 0,0 62.315,5
Segment EBITDA-Marge (in %) 19,5 -13,1 38,8 27,3 19,1

Segment EBIT -40.295,5 -19.886,3 13.474,6 -1.770,5 4.883,2 0,0 -43.594,4
Segment EBIT-Marge (in %) -28,9 -20,0 19,0 -7,1 6,7

*angepasst
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Segment Airpor t

Umsatz in Höhe von € 113,5 Mio.

In1-9/2021fielderexterneUmsatzimSegmentAirportleichtum1,7%auf€113,5Mio.(Q1-
3/2020:€115,5Mio.).DieErlöseausaircraftbezogenenEntgeltenlegtenimVorjahresvergleich
um20,9%auf€23,4Mio.zu(Q1-3/2020:€19,4Mio.), imWesentlichenaufgrundgeringer
Incentive-Aufwendungen.DiepassagierbezogenenEntgeltereduziertensichentsprechend
derPassagierentwicklungum5,8%auf€67,2Mio.(Q1-3/2020:€71,4Mio.).DieErlöseaus
derBereitstellungundVermietungvonInfrastrukturundaussonstigenDienstleistungen
imSegmentAirportsankenum7,6%auf€22,9Mio.(Q1-3/2020:€24,8Mio.).Dieinternen
UmsatzerlösereduziertensichimPeriodenvergleichebenfallsum7,6%auf€22,3Mio.dadie
internenVermietungserlöseundKonzernverrechnungenangepasstwurden.DieanderenEr-
trägestiegenimVorjahresvergleichaufgrundderErfassungvonUnterstützungsmaßnahmen
imZusammenhangmitCOVID-19auf€2,7Mio.(Q1-3/2020:€1,7Mio.).

DerMaterialaufwandverringertesichebenfallsaufgrunderfassterFixkostenzuschüsse,
welcheimWesentlichenAufwendungendesVorjahresabdecken,um18,6%auf€3,5Mio.(Q1-
3/2020:€4,3Mio.).DieReduktiondesPersonalaufwandesum€5,6Mio.auf€21,1Mio.,istauf
dieimMärzdesVorjahreseingeführteKurzarbeitsowieaufeinengeringerendurchschnitt-
lichenPersonalstand(556imVergleichzu563)zurückzuführen.Diesonstigenbetrieblichen
Aufwendungenkonntenum20,2%auf€6,9Mio.(Q1-3/2020:€8,7Mio.)gesenktwerden.Dies
istu.a.aufgesunkeneAufwendungenfürFremdpersonal,sonstigenBetriebsaufwand(Um-
weltfonds)sowiereduzierteAufwendungenfürMarketingundMarktkommunikationzurück-
zuführen.WeiterswurdenFixkostenzuschüsseaufwandsmindernderfasst.DenEinsparungen
wirkenhöhereAufwendungenfürInstandhaltungenentgegen.DerinterneBetriebsaufwand
beläuftsicheinsparungsbedingtauf€61,6Mio.nach€74,4Mio.inderVorperiode.

EBITDA stieg um € 18,2 Mio. auf € 45,3 Mio.

ImSegmentAirportlegtedasEBITDAtrotzpandemiebedingterleichtrückläufigerUmsätze
durchKosteneinsparungenunddasVorjahrbetreffendeFixkostenzuschüsseindenersten
neunMonaten2021um€18,2Mio.auf€45,3Mio.zu(Q1-3/2020:€27,2Mio.).UnterBerück-
sichtigungderAbschreibungenimAusmaßvon€59,7Mio.(Q1-3/2020:€67,5Mio.inkl.Wert-
minderungen)wurdeeinSegment-EBITinHöhevonminus€14,3Mio.nachminus€40,3Mio.
inderVergleichsperiodeerzielt.DieEBITDA-Margeverbessertesichvon19,5%auf33,4%,die
EBIT-Margevonminus28,9%aufminus10,6%.

Segment Handling & 
Sicherheitsdienstleistungen

Umsätze um 7,1% auf € 63,8 Mio. gesunken

IndenerstenneunMonaten2021wurdenimSegmentHandling&Sicherheitsdienstleistungen
externeUmsätzeinHöhevon€63,8Mio.(Q1-3/2020:€68,6Mio.)erzielt.DieUmsatzerlöse
ausdemGround-Handling(Vorfeld-undVerkehrsabfertigung)reduziertensichaufgrunddes
pandemiebedingtenBewegungsrückgangsum10,9%auf€33,0Mio.DieErlöseausderFracht-
abfertigungkonntendagegenimVergleichzumVorjahrauf€20,4Mio.zulegen(Q1-3/2020:
€20,2Mio.).DieexternenErlöseausdemPassagierhandlingfielenum32,3%auf€2,5Mio.
(Q1-3/2020:€3,7Mio.).DieexternenUmsätzefürSicherheitsdienstleistungensankenauf
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€1,8Mio.(Q1-3/2020:€2,4Mio.).DerBereichGeneralAviationerwirtschaftete1-9/2021einen
Umsatzvon€6,1Mio.(plus13,4%)nach€5,4Mio.inderVorperiode.DieinternenUmsatzerlöse
reduziertensichum19,5%auf€24,7Mio.(Q1-3/2020:€30,7Mio.)aufgrundvongeringeren
WeiterverrechnungeninternerLeistungen(KosteneinsparungenundgeringereInanspruch-
nahmevonKonzernleistungen).DieanderenErträgeerhöhtensichum€3,2Mio.auf€3,4Mio.
imVergleichzumVorjahr(Q1-3/2020:€0,2Mio.),wasvorallemaufdieErfassungvonUnter-
stützungsmaßnahmenbetreffendCOVID-19zurückzuführenist.

DerMaterialaufwandsankimVorjahresvergleichum34,9%auf€2,4Mio.u.a.aufgrund
geringererAufwendungenfürEnteisungsmaterial.DerPersonalaufwandreduziertesichu.a.
aufgrunddesdurchschnittlichengeringerenPersonalstands(minus494Personenauf2.848
Mitarbeiter)umminus19,1%auf€69,6Mio.(Q1-3/2020:€86,1Mio.).Diesonstigenbetriebli-
chenAufwendungenliegenmit€1,4Mio.um€1,4Mio.unterdemNiveauderVorjahresperiode
undbetreffenEinsparungenimBereichderFremdleistungen,Miet-undPachtaufwendungen
sowiegeringereZuweisungenfürForderungswertberichtigungen.WeiterswurdenFixkosten-
zuschüsse,welcheAufwendungendesVorjahresabdecken,aufwandsmindernderfasst.Der
interneBetriebsaufwandreduziertesichaufgrundvonKosteneinsparungenundgeringeren
bezogenenKonzernleistungenum€1,6Mio.auf€18,2Mio.(Q1-3/2020:€19,8Mio.).

EBITDA bei € 0,2 Mio.

DasEBITDAdesSegmentsHandling&Sicherheitsdienstleistungenverbessertesichinden
erstenneunMonaten2021aufplus€0,2Mio.(Q1-3/2020:minus€13,0Mio.).NachBerück-
sichtigungderAbschreibungeninHöhevon€7,0Mio.(Q1-3/2020:€6,9Mio.)wurdeeinEBIT
vonminus€6,8Mio.(Q1-3/2020:minus€19,9Mio.)erzielt.DieEBITDA-Margelagmit0,2%
überdemVorjahresniveauvonminus13,1%,unddieEBIT-MargebetrugimQ1-3/2021minus
7,7%(Q1-3/2020:minus20,0%).

Segment Retail & Proper ties

Umsatz bei € 55,5 Mio. um 4,7% unter Vorjahresniveau

DieexternenUmsatzerlöseimSegmentRetail&Propertiesliegenmit€55,5Mio.um4,7%
unterdemVorjahresniveauinHöhevon€58,2Mio.ZurückzuführenistdieseEntwicklungeiner-
seitsdurchgeringereErlöseausdemCentermanagement&Hospitality,welcheum10,6%auf
€19,8Mio.sanken(Q1-3/2020:€22,1Mio.).WeitersreduziertensichauchdieParkerlöseum
3,3%von€15,0Mio.auf€14,6Mio.DieErlöseausdemVermietungsbereichstiegenhingegen
leichtum0,6%auf€21,1Mio.(Q1-3/2020:€21,0Mio.).DieinternenUmsatzerlöseerhöhten
sichum€1,0Mio.auf€13,6Mio.,dieanderenErträgeerhöhtensichimWesentlichenaufgrund
einesGrundstückverkaufesunderfassteUnterstützungsmaßnahmenbetreffendCOVID-19um
€2,4Mio.auf€3,7Mio.(Q1-3/2020:€1,3Mio.).

DerMaterialaufwandverringertesichauf€0,9Mio.(Q1-3/2020:€1,1Mio.).DerPersonalauf-
wandreduziertesichbeieinemMitarbeiterstandvon162Personen(Q1-3/2020:151Personen)
um22,8%auf€6,0Mio.(Q1-3/2020:€7,7Mio.).DiesonstigenbetrieblichenAufwendungen
konntenum€3,3Mio.auf€2,6Mio.imVergleichzurVorjahresperiodereduziertwerdenund
betreffenEinsparungenimBereichderBeratungs-,Rechts-undPrüfkostensowiegeringere
AufwendungenfürMarktkommunikation,InstandhaltungenundsonstigenBetriebsaufwand
(Loungen).Fixkostenzuschüsse(dasVorjahrbetreffend)wurdenauchindiesemSegmentauf-
wandsmindernderfasst.DieinternenBetriebsaufwendungensankenebenfallsum€1,4Mio.
auf€28,5Mio.aufgrundeinsparungsbedingtgeringererinternbezogenerLeistungen.
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EBITDA bei € 34,8 Mio. (Q1-3/2020: € 27,4 Mio.)

DasEBITDAdesSegmentsRetail&PropertiesstiegindenerstenneunMonaten2021von
€27,4Mio.um26,9%auf€34,8Mio.DieAbschreibungenliegenmit€14,7Mio.um€0,8Mio.
überdemVorjahresniveau(Q1-3/2020:€14,0Mio.),wasaufdieInbetriebnahmedesOffice
Park4zurückzuführenist.DasEBITverbessertesichebenfallsum49,1%auf€20,1Mio.(Q1-
3/2020:€13,5Mio.).DieEBITDA-Margebetrug50,4%(Q1-3/2020:38,8%),dieEBIT-Marge29,1%
(Q1-3/2020:19,0%).

Segment Malta

Umsatz um 29,2% auf € 32,3 Mio. gestiegen

DieexternenUmsätzedesSegmentsMaltanahmenindenerstenneunMonatenum29,2%
auf€32,3Mio.zu(Q1-3/2020:€25,0Mio.),wasu.a.aufgeringereAufwendungenfürIncentives
zurückzuführenist.

DerMaterialaufwandlagmit€1,6Mio.leichtüberdemVorjahresniveau.DiePersonalauf-
wendungenkonntenaufgrundeinesgeringerendurchschnittlichenPersonalstands(minus
17,6%),Kosteneinsparungen(Gehaltsverzicht)sowieCOVID-Lohnzuschüssenum21,2%auf
€4,6Mio.(Q1-3/2020:€5,8Mio.).reduziertwerden.DiesonstigenbetrieblichenAufwendungen
konntenum7,5%auf€10,1Mio.gesenktwerdenundsetztensichu.a.ausAufwendungenfür
Sicherheitspersonal,Reinigung,PRM-Leistungen,sonstigenFremdpersonalleistungen,EDV,
Airline-MarketingundInstandhaltungenzusammen.

EBITDA in Höhe von € 16,0 Mio.

FürdieerstendreiQuartaleverzeichnetedasSegmentMaltaeinEBITDAvon€16,0Mio.(Q1-
3/2020:€6,8Mio.)undeineEBITDA-Margevon49,4%nach27,3%imVorjahr.NachBerück-
sichtigungderAbschreibungeninHöhevon€9,9Mio.(Q1-3/2020:€8,6Mio.)beliefsichdas
EBITauf€6,0Mio.(Q1-3/2020:minus€1,8Mio.),waseinerEBIT-Margevon18,7%entspricht
(Q1-3/2020:minus7,1%).

Segment Sonstige Segmente

Umsatzerlöse in Höhe von € 9,4 Mio.

DieexternenUmsätzedesSegmentsSonstigeSegmentelagenindenerstenneunMonaten
2021bei€9,4Mio.(Q1-3/2020:€9,7Mio.).DieserRückgangresultiertausgeringerenErlösen
imBereichderMaterialwirtschaft,TelekommunikationundderReinigungsleistungen(GET2).
DieinternenErlösebelaufensichauf€53,9Mio.(Q1-3/2020:€62,8Mio.).DieReduktionistauf
geringereinternbezogeneLeistungenaufgrundvonKostensenkungenzurückzuführen.Die
anderenErträge(inkl.aktivierterEigenleistungen)betrugen€3,8Mio.(Q1-3/2020:€1,3Mio.).
DieseErhöhungistaufdieErfassungvonUnterstützungsmaßnahmenzurückzuführen.

DerAufwandfürMaterialundbezogeneLeistungenstiegimPeriodenvergleichum2,8%auf
€10,6Mio.(Q1-3/2020:€10,3Mio.),aufgrundhöhererAufwendungenfürdenEnergiebezug.
DerPersonalaufwandreduziertesicheinerseitsaufgrunddesgeringerendurchschnittlichen
Personalstands(minus68Personenauf1.042Mitarbeiter)sowieandererseitsaufgrundvon
FörderungenausderCOVID-19-Kurzarbeitum9,1%auf€30,5Mio.(Q1-3/2020:€33,6Mio.).Die
sonstigenbetrieblichenAufwendungenerhöhtensichimVergleichzumVorjahrvon€8,9Mio.
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auf€9,2Mio.,aufgrundhöhererAufwendungenfürInstandsetzungen.DerinterneAufwand
beläuftsichauf€6,1Mio.(Q1-3/2020:€5,9Mio.).

Dasat-Equity-ErgebnisspiegeltdasoperativeErgebnisderBeteiligungenwider.Indeners-
tenneunMonaten2021wurdennegative(operative)ErgebnisseinHöhevonminus€0,4Mio.
verzeichnet(Q1-3/2020:minus€1,2Mio.).

EBITDA in Höhe von € 10,3 Mio.

InSummeverzeichnetedasSegmentSonstigeSegmenteeinEBITDAinHöhevon€10,3Mio.
(Q1-3/2020:€13,9Mio.).NachBerücksichtigungderAbschreibungeninHöhevon€8,3Mio.
(Q1-3/2020:€9,0Mio.)konnteeinSegment-EBITvon€2,0Mio.(Q1-3/2020:€4,9Mio.)erzielt
werden.DieEBITDA-Margebetrug16,3%(Q1-3/2020:19,1%),dieEBIT-Margebeliefsichauf
3,1%(Q1-3/2020:6,7%).
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Finanzlage, Vermögens- und 
Kapitalstruktur
Eigenkapitalquote um 4,1 Prozentpunkte auf 
64,1% verbesser t, Nettoverschuldung bei 
€ 201,5 Mio. (31.12.2020: € 201,9 Mio.)
DieNettoverschuldungbeliefsichzum30.September2021auf€201,5Mio.,waseinerReduk-
tionum€0,5Mio.imVergleichzumJahresbeginnentspricht.DieEigenkapitalquoteerhöhte
sichaufgrundeinergeringerenBilanzsumme,dieimWesentlichenausKredittilgungen(exkl.
BarvorlagenzumLiquiditätsausgleich)inHöhevon€100,0Mio.resultiert,um4,1Prozent-
punkteauf64,1%.DasGearingbeläuftsichauf15,4%nach15,5%zum31.Dezember2020.

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit bei 
plus € 43,1 Mio. (Q1-3/2020: minus € 6,7 Mio.)
DerNetto-GeldflussauslaufenderGeschäftstätigkeitbeliefsichin1-9/2021aufplus€43,1Mio.
nachminus€6,7Mio.imQ1-3/2020.DasoperativeErgebnis(EBTzuzüglichAbschreibungen
undWertminderungen,abzüglichBewertungvonFinanzinstrumenten)verbessertesichum
€46,2Mio.auf€99,4Mio.(Q1-3/2020:€53,1Mio.).ImQ1-3/2021verzeichnetedieGruppeeine
ErhöhungderForderungen–imWesentlichenaufgrundvonnichtausbezahltenKurzarbeits-
beihilfenunderfasstenFixkostenzuschüssen–inHöhevon€58,8Mio.(Q1-3/2020:Abbauin
Höhevon€27,2Mio.).AndererseitsreduziertensichdiePassivaum€4,5Mio.(Q1-3/2020:Ab-
bauinHöhevon€97,0Mio.).DieEinzahlungenfürErtragsteuernbeliefensichindenersten
neunMonatenaufplus€8,4Mio.(Q1-3/2020:plus€5,4Mio.)undbetreffenSteuerrückzah-
lungenaufgrundderInanspruchnahmedessteuerlichenVerlustrücktrages.

DerNetto-GeldflussausderInvestitionstätigkeitbeliefsichaufminus€21,7Mio.nach
minus€58,6Mio.imVorjahr.DieEinzahlungenausdemAnlagenabgangbeliefensichauf
€6,6Mio.(Q1-3/2020:€5,9Mio.).WährendinQ1-3/2021€49,0Mio.fürInvestitionsprojekte
(inkl.Finanzanlagen)ausbezahltwurden,erfolgtenimVorjahrAuszahlungenvon€74,9Mio.
In1-9/2021wurdenEinzahlungenausabgelaufenenTermineinlageninHöhevon€20,7Mio.
erfasst.InderVorperiodeergabderSaldovonEin-undAuszahlungenausTermingeldernminus
€5,0Mio.WeiterswurdenimdrittenQuartal2020durchdenVerkaufvonFinanzanlagenund
Wertpapieren€15,3Mio.lukriert.

DerFree-Cashflow(Netto-Geldflussaus laufenderGeschäftstätigkeitplusNetto-Geld-
flussausderInvestitionstätigkeit)beläuftsichdaheraufplus€21,4Mio.(Q1-3/2020:minus
€65,3Mio.).

DerNetto-GeldflussausderFinanzierungstätigkeit inHöhevonminus€117,3Mio.(Q1-
3/2020:plus€71,9Mio.)istimWesentlichenaufdieAufnahmevonFinanzverbindlichkeiten
von€25,0Mio.(Q1-3/2020:€100,0Mio.)zurückzuführen,demjedochTilgungenvonFinanz-
verbindlichkeitenvon€142,0Mio.(Q1-3/2020:€25,1Mio.)gegenüberstehen.Weiterswurden
imQ1-3/2021€0,3Mio.(Q1-3/2020:€0,3Mio.)fürLeasingverpflichtungenausbezahlt.Fürden
ErwerbvoneigenenAktienwurdenbisAnfangMärz2020€2,7Mio.ausbezahlt.

DerFinanzmittelbestandbetrugzum30.9.2021€77,2Mio.nach€173,1Mio.zum31.12.2020.
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Bilanzaktiva
DaslangfristigeVermögenreduziertesichseitJahresbeginnperSaldoum€88,8Mio.auf
€1.793,8Mio.LaufendeZugängebei immateriellenVermögenswerten,Sachanlagenund
alsFinanzinvestitiongehalteneImmobilieninHöhevon€30,3Mio.stehenAbschreibungen
von€99,7Mio.sowieUmgliederungeninalszumVerkaufstehendeVermögenswertevon
€14,2Mio.(Grundstücke)gegenüber.DieBuchwertederat-Equity-Beteiligungenreduzierten
sichleichtaufgrunddererfasstenErgebnissevon€41,0Mio.auf€40,6Mio.DerRückgangder
sonstigenVermögenswerteum€4,3Mio.auf€27,0Mio.istaufgeringerelangfristigeForde-
rungen(Termingelder)zurückzuführen.

DaskurzfristigeVermögenreduziertesichimVergleichzumJahresendeum€46,9Mio.
auf€243,8Mio.(31.12.2020:€290,7Mio.)vorallemaufgrundeinesgeringerenBestandesan
Zahlungsmittel-undZahlungsmitteläquivalentenaufgrundderTilgungvonFinanzverbindlich-
keiten.DemstehtjedocheinhöhererBestandansonstigenForderungenaufgrundnochnicht
ausbezahlterFörderungen(KurzarbeitshilfensowieCOVID-19Unterstützungsmaßnahmen)
sowiederaushöherenUmsätzendesdrittenQuartalsresultierendengestiegenenForderun-
genausLieferungenundLeistungen,imVergleichzum31.12.2020gegenüber.

DieNetto-ForderungenausLieferungenundLeistungenstiegenimPeriodenvergleichstich-
tagsbezogenum€34,4Mio.auf€51,6Mio.(31.12.2020:€17,2Mio.).DiesonstigenForderungen
erhöhtensichstarkum€26,0Mio.auf€55,7Mio.(31.12.2020:€29,7Mio.)wasimWesentlichen
aufnichtausbezahlteKurzarbeitsbeihilfenundsonstigenUnterstützungsmaßnahmenzurück-
zuführenist.DiekurzfristigenTermineinlagenreduziertensichum€15,7Mio.auf€5,0Mio.
aufgrunddesFälligkeitsprofils.DieWertpapierenahmenum€0,1Mio.auf€27,0Mio.zu.
Zum30.9.2021wurdenweitersGrundstückeinHöhevoninsgesamt€14,2Mio.(31.12.2020:
€3,8Mio.)inderPosition„ZumVerkaufstehendeVermögenswerte“ausgewiesen.DieGrund-
stückestehenimZusammenhangmitvorgesehenenVeräußerungenfüreinGewerbegebietim
Umland.DieZahlungsmittelundZahlungsmitteläquivalentereduziertensichum€95,9Mio.
auf€77,2Mio.zum30.9.2021(31.12.2020:€173,1Mio.).

Bilanzpassiva
DasEigenkapitalstiegseitdemJahresultimoinSummeum0,1%auf€1.306,6Mio.(31.12.2020:
€1.305,5Mio.).EinerseitswurdedaslaufendePeriodenergebnis(inkl.nichtbeherrschendeAn-
teile)inHöhevonminus€0,1Mio.,anderseitsauchversicherungsmathematischeGewinnedes
SozialkapitalsundBewertungenvonFinanzinstrumenten(FVOCI)perSaldo€1,2Mio.erfasst.
DieEigenkapitalquotelagper30.9.2021beisehrsoliden64,1%(31.12.2020:60,1%).

DielangfristigenSchuldenreduziertensichvon€535,2Mio.auf€500,6Mio.,primärauf-
grundvonUmgliederungenvonFinanzverbindlichkeiten.

DiekurzfristigenSchuldenreduziertensichebenfallsum€102,1Mio.auf€230,4Mio.Die
kurzfristigenFinanz-undLeasingverbindlichkeitenkonntenperSaldo(AufnahmeundTil-
gungenvonFinanz-undLeasingverbindlichkeiten)um€92,1Mio.auf€50,3Mio.gesenkt
werden.DieLieferantenverbindlichkeitenverringertensichstichtagsbezogenum€7,8Mio.auf
€18,8Mio.DiekurzfristigenRückstellungensankenum€6,7Mio.auf€61,0Mio.(31.12.2020
angepasst:€67,7Mio.).DieübrigenVerbindlichkeitenreduziertensichebenfallsum€0,8Mio.
auf€94,7Mio.(31.12.2020angepasst:€95,5Mio.).



FINANZINFORMATIONQ1-3/2021

21

Investitionen
IndenerstenneunMonaten2021wurdeninSumme€30,3Mio.(Q1-3/2020:€62,6Mio.)in
immateriellesVermögen,SachanlagensowieinalsFinanzinvestitiongehalteneImmobilien
investiertbzw.alsAnzahlunggeleistet.DiegrößtenInvestitionsprojekteamStandortWien
betreffendenBaueinerLoungeimTerminal2mit€1,9Mio.,dieAnschaffungvonCatering-
hubwagenmit€2,0Mio.,dieErrichtungeinerdrittenGepäckabzugsliniemit€2,4Mio.,Inves-
titioneninPhotovoltaikanlagenmit€5,6Mio.undInvestitionenineinZutrittskontrollsystem
undineinTürsteuerungssystemmit€1,8Mio.AmFlughafenMaltawurdenindenerstenneun
Monateninsgesamt€6,1Mio.investiert.
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Guidance 2021
AufgrundderpositivenPassagierentwicklungderletztenMonatewirdfür2021einPassa-
gieraufkommenvonrund12-13Mio.PassagiereinderFlughafen-Wien-Gruppeundmehrals
10Mio.PassagiereamStandortWienerwartet.

Finanzausblick 2021:
DieFlughafen-Wien-GruppeverfügtübereinesolidewirtschaftlicheBasisundgehtdavonaus,
dassdasGeschäftsjahr2021miteinempositivenErgebnisvon€4Mio.abschließt,alsoeiner
deutlichenschwarzenNull.DasliegteinerseitsanwesentlichenKosteneinsparungenwieetwa
geringerenAufwendungenfürIncentivierungen,niedrigerenInstandhaltungsaufwendungen
sowiereduziertenPersonalkosten,amzuletztüberderPrognoseliegendenPassagierauf-
kommenanderseitsauchanhöherenöffentlichenFörderzuschüssendurchdieVerlängerung
derKurzarbeitbiszumJahresendesowiestaatlichenCOVID-Beihilfen(teilweiseauchfürdas
Verlustjahr2020)undZusatzerlösenausImmobilienverkäufen.DerUmsatz2021wirdmitrund
€380Mio.,dasEBITDAmitrundplus€150Mio.erwartet.DieNettoverschuldungwirdnach
demAnstiegimVorjahrwiederaufrund€100Mio.zurückgehen.DieInvestitionenwerden
beirund€60Mio.liegen.AufgrundderschwervoraussehbarenweiterenEntwicklungder
PandemieistdieGuidance2021mitUnsicherheitbehaftet.

Flughafen-Wien-Gruppe: Oktober 2021
ImOktoberverzeichnetederFlughafenWieninklusiveseinerAuslandsbeteiligungenFlughafen
MaltaundKošiceinsgesamt2.020.853Passagiere(10/2020:494.044Passagiere).Kumuliertvon
JännerbisOktobererhöhtesichdasPassagieraufkommenum14,4%auf10.473.031Reisende.

Flughafen Wien im Oktober 2021
AmStandortFlughafenWienerhöhtesichdasPassagieraufkommenimOktober2021auf
1.573.155Reisende(10/2020:378.107).DieAnzahlderLokalpassagierebeliefensichauf1.229.852,
dieTransferpassagiere auf 340.176. Die Flugbewegungen erhöhten sich im Oktober 2021
auf14.533eineSteigerungvon7.547BewegungengegenüberdemVergleichszeitraumdes
Vorjahres.
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Schwechat,10.November2021

Der Vorstand

Dr. Günther Ofner
Vorstandsmitglied,CFO

Mag. Julian Jäger
Vorstandsmitglied,COO

Hinweise:
DieQuartalszahlenderVermögens-,Finanz-undErtragslagesindnachdemInternationalReportingStandard(IFRS),wiesieinderEuro-
päischenUnionanzuwendensind,ermittelt.DieFinanzinformationenthältkeinenvollständigenZwischenabschlussnachIAS34.Nähere
InformationenzuBilanzierungs-undBewertungsmethodensindimKonzernabschluss2020ersichtlich,welcheraufderWebsitederFlug-
hafenWienAGwww.viennaairport.comveröffentlichtist.DieFinanzinformationwurdekeinerprüferischenDurchsichtunterzogen.

https://www.viennaairport.com
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Konzern-Gewinn- und 
Verlustrechnung 
vom1.1.bis30.9.2021

in T€ Q1-3/2021 Q1-3/2020 Q3/2021 Q3/2020
Umsatzerlöse 274.481,6 276.999,2 145.875,6 81.214,4
Sonstige betriebliche Erträge 13.641,5 4.630,1 4.226,2 1.307,9

davon aus COVID-19 
Unterstützungsmaßnahmen

8.100,2 0,0 3.019,8 0,0

Betriebsleistung 288.123,1 281.629,2 150.101,8 82.522,3

Aufwendungen für Material und 
bezogene Leistungen

-19.068,3 -20.937,0 -5.674,7 -6.914,5

Personalaufwand -131.792,6 -159.956,3 -51.565,4 -50.510,3
Sonstige betriebliche Aufwendungen -29.948,7 -36.403,7 -10.419,2 -10.808,5
Wertminderungen/Wertaufholung auf 
Forderungen 

-342,0 -814,1 -440,1 -360,1

Anteilige Periodenergebnisse 
at-Equity-Unternehmen

-355,4 -1.202,6 -604,8 -465,7

Ergebnis vor Zinsen, Steuern und  
Abschreibungen (EBITDA)

106.616,1 62.315,5 81.397,6 13.463,2

Planmäßige Abschreibungen -99.668,6 -98.952,0 -34.162,6 -33.932,0
Wertminderungen 0,0 -6.957,9 0,0 -6.957,9
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 6.947,6 -43.594,4 47.235,0 -27.426,8

Beteiligungsergebnis ohne 
at-Equity-Unternehmen

490,7 538,5 0,0 0,0

Zinsertrag 1.753,5 2.079,0 1.550,0 1.724,5
Zinsaufwand -9.487,7 -11.803,8 -1.471,6 -3.743,5
Sonstiges Finanzergebnis 125,7 -1.792,3 -1.304,3 -1.146,8
Finanzergebnis -7.117,8 -10.978,6 -1.226,0 -3.165,9

Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) -170,3 -54.573,0 46.009,1 -30.592,6

Ertragsteuern 46,0 13.243,0 -13.595,3 7.428,6
Periodenergebnis -124,2 -41.330,0 32.413,8 -23.164,0

Davon entfallend auf:
Gesellschafter der Muttergesellschaft -1.523,6 -40.069,5 29.244,8 -23.384,7
Nicht beherrschende Anteile 1.399,4 -1.260,5 3.169,0 220,7

Im Umlauf befindliche Aktien 
(gewichteter Durchschnitt in Stück)

83.874.681 83.886.824 83.874.681 83.874.681

Ergebnis je Aktie (in €, verwässert = 
unverwässert)

-0,02 -0,48 0,35 -0,28
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Konzern-Bilanz 
zum30.9.2021

in T€ 30.9.2021 31.12.2020 *

AKTIVA
Langfristiges Vermögen
Immaterielle Vermögenswerte 164.867,1 166.552,1
Sachanlagen 1.406.282,7 1.469.019,6
Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 155.024,8 174.763,9
Beteiligungen an at-Equity-bilanzierten 
Unternehmen

40.636,8 40.992,1

Sonstige Vermögenswerte 26.977,8 31.304,8
1.793.789,2 1.882.632,5

Kurzfristiges Vermögen
Vorräte 5.659,4 5.947,4
Wertpapiere 27.026,3 26.900,6
Zum Verkauf stehende Vermögenswerte 14.168,5 3.772,2
Forderungen und sonstige Vermögenswerte 119.764,4 80.964,5
Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente

77.189,1 173.099,9

243.807,7 290.684,6
Summe Aktiva 2.037.596,8 2.173.317,1

PASSIVA
Eigenkapital
Grundkapital 152.670,0 152.670,0
Kapitalrücklagen 117.885,1 117.885,1
Sonstige Rücklagen -9.785,5 -10.693,7
Einbehaltene Ergebnisse 942.779,0 944.031,0
Den Gesellschaftern der Muttergesellschaft 
zurechenbar

1.203.548,7 1.203.892,4

Nicht beherrschende Anteile 103.004,4 101.605,0
1.306.553,0 1.305.497,4

Langfristige Schulden
Rückstellungen 165.602,5 170.293,5
Finanz- und Leasingverbindlichkeiten 280.599,3 305.447,1
Übrige Verbindlichkeiten 28.485,2 29.809,8
Latente Steuern 25.914,2 29.690,5

500.601,1 535.240,9
Kurzfristige Schulden
Steuerrückstellungen 5.597,2 384,9
Übrige Rückstellungen 60.998,7 67.670,4
Finanz- und Leasingverbindlichkeiten 50.305,8 142.398,0
Lieferantenverbindlichkeiten 18.839,1 26.620,1
Übrige Verbindlichkeiten 94.701,9 95.505,4

230.442,7 332.578,9
Summe Passiva 2.037.596,8 2.173.317,1

*angepasst
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Konzern-Geldflussrechnung
vom1.1.bis30.9.2021

in T€ Q1-3/2021 Q1-3/2020*
Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) -170,3 -54.573,0
 +/- Abschreibungen / Zuschreibungen 99.668,6 98.952,0
 + Wertminderungen 0,0 6.957,9

 +/- Bewertung beizulegender Zeitwert Finanzinstrumente -125,7 1.792,3
 +/- Anteilige Periodenergebnisse at-Equity-Unternehmen 355,4 1.202,6
 + Dividendenausschüttungen at-Equity-Unternehmen 0,0 1.511,5
 + Verluste / - Gewinne aus dem Abgang von Vermögenswerten -2.835,5 -824,4
+ Verluste / - Gewinne aus dem Abgang von Wertpapieren 0,0 259,5
 - Auflösung von Investitionszuschüssen aus öffentlichen 

Mitteln
-143,9 -173,2

 +/- Sonstige zahlungsunwirksame Vorgänge -0,0 2,4
 + Zins- und Dividendenergebnis 7.243,6 9.186,3
 + Erhaltene Dividenden 490,7 538,5
 + Erhaltene Zinsen 1.920,8 1.700,8
 - Bezahlte Zinsen -8.729,6 -8.788,8
 - Erhöhung / + Senkung Vorräte 288,1 -55,6
 - Erhöhung / + Senkung Forderungen -58.753,8 27.249,3
 + Erhöhung / - Senkung Rückstellungen -10.359,6 -12.676,4
 + Erhöhung / - Senkung Verbindlichkeiten 5.869,4 -84.314,6

Netto-Geldfluss aus der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 34.718,2 -12.052,9
 - Zahlungen für Ertragsteuern 8.360,8 5.397,7

Netto-Geldfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 43.079,0 -6.655,3
 + Einzahlungen aus Anlagenabgang (ohne Finanzanlagen) 6.638,7 5.925,4
 + Einzahlungen aus Finanzanlagenabgang und Wertpapieren 3,3 15.262,8
 - Auszahlungen für Anlagenzugang (ohne Finanzanlagen) -48.987,9 -74.875,6
 - Auszahlungen für Finanzanlagenzugang -45,0 0,0
 + Einzahlungen aus nicht rückzahlbaren Zuschüssen 0,0 90,0
 + Einzahlungen aus Abgang von kurz- und langfristigen 

Veranlagungen
20.692,4 80.552,8

 - Auszahlungen für kurz- und langfristige Veranlagungen und 
Wertpapiere

0,0 -85.570,5

Netto-Geldfluss aus der Investitionstätigkeit -21.698,5 -58.615,1
 - Dividendenausschüttung an nicht beherrschende 

Anteilseigner
0,0 -33,2

 - Erwerb von eigenen Anteilen 0,0 -2.727,4
 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 25.000,0 100.000,4
 - Auszahlungen aus der Tilgung von Finanzverbindlichkeiten -142.000,0 -25.055,0
 - Auszahlungen aus der Tilgung von Leasingverbindlichkeiten -291,3 -291,1

Netto-Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit -117.291,3 71.893,7
Veränderung des Finanzmittelbestandes -95.910,8 6.623,3

 + Finanzmittelbestand am Beginn der Periode 173.099,9 84.782,9
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 77.189,1 91.406,3

*angepasst
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